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FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

ENTEGA 
UNTERSTÜTZT 
DIE REGION.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.
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GebrauchtwagenGebrauchtwagen  
auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!

• Innenausbau
• Möbelschreinerei
• Bauschreinerei
• Restaurierungen
• PaX Fenster und Türen
• Bestattungen

Wir bauen Ihre Ideen!

Familientradition seit 1899

Büro Schreinerei Luley: Hauptstraße 36
Werkstatt: Astheimer Str. 62 • 65468 Trebur

Telefon 06147-7222 • www.Schreinerei-Luley.de

Hygiene-Verhaltensregeln:

Eine Übertragung kann durch ver-
schiedene Maßnahmen vermie-
den werden. Hierzu zählen häu-
figes gründliches Händewaschen 
mit Seife, das Husten oder Niesen 
in die Ellenbeuge oder ein Einmal- 

taschentuch. Zu Personen mit Er-
kältungszeichen sollte Abstand ge-
halten, das Fassen ins Gesicht und 
der Handschlag zur Begrüßung oder 
Verabschiedung sollte vermieden 
werden.

www.mueller-riedstadt.de

Industriestr. 2-5 • 64560  RiedstadtIndustriestr. 2-5 • 64560  Riedstadt

Eine kulinarische Reise vom Zittauer Gebirge 
ins Seenland 25.05.-30.05.2020
Bautzen, Görlitz und sorbisches Leben! Auf dieser Reise lernen Sie die Lausit-
zer Spezialitäten vom Senf bis zum Eierlikör kennen und entdecken außerdem die 
Stadtschönheiten der Region – Sie werden überrascht sein! Gastgeber ist das 
komfortable **** Best Western Plus Hotel in Bautzen, direkt gegenüber der Altstadt 
und der Fußgängerzone

Leistungen:
 Fahrt im modernen Reisebus    Sektfrühstück im Bus    5x Übernachtung 
mit Halbpension    1x Stadtführung Bautzen    1x Eintritt & Führung Senfmu-
seum   1x Reiseleitung Zittau & Oybin    1x Fahrt mit der Schmalspurbahn 
Zittau-Oybin    1x Führung Sorbisch-Katholische Lausitz     1x Führung Kloster 
Marienstern     1x Gästeführung Görlitz, Rietschen & Bad Muskau     1x Gäste-
führung „Schwarzes Gold und scharfes Gelb“     1x Schifffahrt Senftenberger See   
 1x Besuch Eierlikörmanufaktur    Sicherungsschein

Reisepreis pro Person 
im Doppelzimmer
EZ-Zuschlag    90,- €

Der Corona-Virus bestimmt seit einigen 
Tagen unser Leben in allen Bereichen. Täglich, 
stündlich gibt es neue Informationen. Absagen, 
Einschränkungen, in kurzem Takt geschehen 
Dinge, die wir uns vor 14 Tagen nicht ansatz-
weise vorstellen konnten. Zwischen Redaktions-
schluss und Erscheinung unseres Printmediums 
Gerauer Rundblick liegt etwas Zeit, so dass es 

uns technisch nicht möglich ist, eine Ausgabe 
auf aktuellstem Stand zu produzieren. Trotzdem 
versuchen wir, unseren Lesern wichtige Hinwei-
se und seriöse Informationen zu bieten.
Wer eine Veranstaltung oder eine öffentliche 
Einrichtung besuchen möchte soll unbedingt 
kurz vorher klären, ob es inzwischen Einschrän-
kungen gibt. 

Auf unserer Homepage 
www.gerauer-rundblick.de sammeln 
wir aktuelle Informationen und wer-
den in den kommenden Tagen aktuell 
über die Ereignisse berichten.

Im Folgenden ein offener Brief von Groß-Geraus 
Bürgermeister Erhard Walter zur Situation:

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,

die stetige Ausbreitung des Co-
rona-Virus beschäftigt die Me-
dien Tag für Tag. Auch die Rege-
lungen der Behörden, Verbän-
de, Vereine und der Kreise und 
Städte werden immer konkreter 
und notwendiger.

Eines ist klar: Die Gesundheit 
steht über allem. Daher schützen 
wir uns und unsere Lieben, und 
besonders jene Menschen, die 
zu den Risikogruppen zählen! 

Im Hinblick auf die Entwicklung der Fallzahlen von Infekti-
onen mit dem Corona-Virus (Covid 19) ist es notwendig, die 
Verbreitung der Infektion einzudämmen oder zu vermeiden. 
Dies ist ausdrücklich auch die Auffassung der Bürgermeister-
dienstversammlung mit dem Landrat des Kreises Groß-Gerau, 
die am Donnerstag, dem 12. März 2020, unter Beachtung der 
Hinweise des medizinischen Fachpersonales des Kreisgesund-
heitsamtes getagt hat.

Das Ziel der Eindämmung der Virusverbreitung ist konsequent 
zu verfolgen. Dahinter steht keine „Panikmache“, sondern es 
ist Ziel, das Gesundheitssystem nicht mit Krankheitsfällen zu 
überlasten und das Funktionieren der öffentlichen Verwaltung 
(auch Krankenhäuser, Feuerwehren, Rettungsdienste) im In-
teresse der Bürger in allen Städten und Gemeinden sicherzu-
stellen. 

Deshalb hat die Stadt Groß-Gerau zur Vorsorge bereits Schicht-
betrieb bzw. Homeoffice eingeführt, um die Kernfunktionen 
der Stadt und ihrer Stadtteile (wie etwa Sicherheit, Stromver-
sorgung, Wasserversorgung, Müll- und Stadtreinigung, Zah-
lungsverkehr, Straßensicherheit, IT-Dienste, etc.) sicherzu-
stellen.

Mit dem Landrat des Kreises Groß-Gerau wurde gemeinsam 
entschieden, eigene Veranstaltungen in geschlossenen Räu-

men zu vermeiden bzw. die Empfehlung zur Absage zu geben.
Wir haben uns für diese Vorgaben zunächst den Zeitrahmen 
bis 30. April 2020 gesetzt, in dem diese grundsätzlichen Emp-
fehlungen gelten. 

Die Kreisstadt Groß-Gerau wird jedoch flexibel auf sich än-
dernde Fallzahlen zu reagieren haben.

Selbstverständlich schuldet jede einzelne Veranstaltung auch 
einer zusätzlichen Abwägung, welche Empfehlung hier zu ge-
ben ist. Mit dem Risiko der Virusverbreitung gehen bekannter-
maßen dann die Konsequenzen einher, dass weitere Kontakt-
personen im Umfeld einer infizierten Person ebenfalls in Qua-
rantäne versetzt werden müssen. Insofern dürfte auch Ihnen 
dies verdeutlichen, dass diese Konsequenzen eine sachgerech-
te Entscheidung bedingen, an Sie die Empfehlung heranzutra-
gen, von Ihnen angesetzte Versammlungen (beispielsweise 
Jahreshauptversammlungen) – auch kurzfristig abzusagen.

Die Gesundheitsdienste, Hilfs- und Rettungsorganisationen 
sind sehr gut vorbereitet und leisten professionelle Arbeit. Ih-
nen gebührt unser Dank. Es liegt in unser aller Verantwortung, 
dass diese Dienste nicht an die Grenze der Leistungsfähigkeit 
hinsichtlich der personellen und materiellen Ressourcen sto-
ßen. Nur so kann eine optimale medizinische Betreuung ge-
währleistet werden. Es müssen deshalb von uns allen größt-
mögliche Anstrengungen freiwillig unternommen werden, um 
die Ausbreitung des Corona - Virus einzudämmen.

Schon die Abflachung der Fallzahlen lässt das öffentliche Le-
ben weiter funktionieren. Blicken wir in unsere Nachbarlän-
der, können wir feststellen, welch drastische Maßnahmen dort 
getroffen werden mussten und präventiv getroffen werden.
Ich appelliere eindringlich an Sie: 

Bitte halten Sie sich an die Verhaltensregeln und Vorschrif-
ten und Schränken Sie freiwillig Ihre sozialen Kontakte soweit 
möglich ein und bleiben Sie zuhause!

Mit freundlichen Grüßen
Erhard Walther
Bürgermeister
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Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, 
Straßenbeleuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der 
Dienstzeit) 0800 0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH 
des Kreises Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Groß-Gerau-Süd 

GROSS-GERAU
Sonntag, 22.3. 

09.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim 
10.30 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Samstag, 21.3. 
14.15 Uhr Treffen „Singmania“

Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin Stefanie 
Bischof

Dienstag, 24.3. 
16.00 Uhr Konfiunterricht 
16.30 Uhr VCP Heringe

Mittwoch, 25.3. 
17.15 Uhr Kinderchorprobe Basics 
18.00 Uhr VCP Gitarrenkurs 

18.15 Uhr Kinderchorprobe Fortgeschrittene 
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche

Donnerstag, 26.3. 
14.00 Uhr Festausschuss  
18.00 Uhr VCP Siebenschläfer

Freitag, 27.3. 
15.00 Uhr Kindergruppe Kir(s)chenkids 
17.00 Uhr VCP Picas 
17.30 Uhr VCP Lemuren 
19.00 Uhr VCP Stammesleitung

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Freitag, 27.3. 
15.30 Uhr Anmeldung neuer Konfi-Jahrgang 
2020/2021

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 25.3. 
18.00 Uhr Passionsandacht

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 21.3. 
09.00 Uhr Busch- und Beettag rund um die Ev. 
Kirche Leeheim

Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Predigtreihe Passion 

18.30 Uhr Chorkonzert mit Harfe und Horn, 
Capriccioso

Evangelische Kirchengemeinde Wolfskehlen

Sonntag, 22.3. 
10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirman-
dinnen und Konfirmanden

Mittwoch, 25.3. 
09.30 Uhr Scheunenfrühstück für Jung und Alt im 
Gemeindezentrum 

16.30 Uhr Mini-Jungschar Gemeindezentrum 

Donnerstag, 26.3. 
15.00 Uhr Frauentreff am Donnerstag im Gemein-
dezentrum 

AUFFALLEND!
Zielgruppengerechte Werbung

Anzeigen-Hotline
06151 / 39298-33

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Sa., 21. März:
Santo Bonelli 75 Jahre

Robert Meier 70 Jahre

Di., 24. März:
Dieter Heinzel 80 Jahre

Do., 26. März:
Karla Neumann 75 Jahre

Waldemar Seifert 70 Jahre

Wolfsgang Berger 80 Jahre

Fr., 27. März:
Hannelore Pongs 75 Jahre

Zorica Mavrak 70 Jahre

Wallerstädten
Sa., 21. März:
Ute Kuhne 70 Jahre

So., 22. März:
Käthe Kauer 85 Jahre

Fr., 27. März:
Karl-Friedrich Treutel 75 Jahre

Dornheim
Do., 26. März:
Gabriele Lechner 70 Jahre

Fr., 27. März:
Hannelore Köhler 75 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
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Stadtverordnetenversammlung
Planungs-, Umwelt- und Stadtentwick-
lungsausschuss

Einladung Nr. 62/2016-2021

Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öf-
fentlichen Tagesordnungspunkten ein.
Gremium: Planungs-, Umwelt- und Stadt-
entwicklungsausschuss
Sitzungstermin: Mi., 25.03.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 
64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung  
 der ordnungsgemäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letz- 
 ten Sitzung
4. Groß-Gerau 2020, Stadtentwicklung
 4.1 Wohnen
 4.2 Umwelt und Energie
5. Baugesuche
 5.1 Errichtung und Betrieb einer An- 
 lage zur zeitweiligen Lagerung und Be- 
 handlung von Bau- und Abbruchmate- 
 rial

Motivation fürs Weitermachen
Prämienprojekt junge Energieforscher*innen

Kreis Groß-Gerau – Sie 
sind die Licht- und Luft-
wächter: Kinder der Klasse 
3b der Leeheimer Grund-
schule, die zu Beginn der 
Auszeichnungsfeier des 
Prämienprojekts junge 
Energieforscher*innen im 
Groß-Gerauer Landratsamt 
ihr „Energie-Lied“ vortru-
gen, haben sich im Unter-
richt mit Möglichkeiten be-
fasst, Energie zu sparen. Das 
richtige Lüften und Heizen, 
das Licht auszuschalten, 
wenn niemand im Zimmer 
ist - dies besangen sie als 
erste kleine, aber wichtige 
Schritte.

Seit 2014 unterstützt der Kreis 
Groß-Gerau das Engagement 
von Schulen zur Energieein-
sparung. Im vergangenen 
Jahr nun hat er ein neues 
Projekt ins Leben gerufen: 
das „Prämienprojekt junge 
Energieforscher*innen“. Es 
soll die Aktivitäten und Maß-
nahmen der Schulen in die-
sem Bereich sichtbar machen. 

Erfasst wurden diese per Fra-
gebogen. Entscheidend sind 
in diesem Fall nicht tatsäch-
lich erreichte Einsparungen, 
sondern das Engagement der 
Schulen im Bereich Energie.

„Mit den Prämien möchte der 
Kreis Groß-Gerau die Schu-
len motivieren, mit Projekten 
und Maßnahmen zum The-
ma Energie weiterzumachen 
und für die Bedeutung von 
Energiesparen und hoher 
Energieeffizienz zu sensibili-
sieren“, sagt der Erste Kreis-
beigeordnete Walter Asthei-
mer. Die nächste Runde ist 
für das kommende Schuljahr 
geplant.

Neun Schulen haben sich 
bereits in der ersten Runde 
des Prämienprojekts betei-
ligt. „Das ist eine erfreuliche 
Zahl“, so Walter Astheimer. 
Acht von ihnen waren am 
Mittwoch im Georg-Büch-
ner-Saal bei der Auszeich-
nungsveranstaltung vertre-
ten. Unter den Prämierten 

sind sowohl Grund- als auch 
weiterführende Schulen. 
Sie wurden zum Beispiel 
für Schülerinitiativen, einen 
Thementag Umwelt- und 
Klimaschutz, eine Müll-
sammelaktion und Energie-
dienste ausgezeichnet.

Die Energieschecks über-
reichte Walter Astheimer an 
Vertreter*innen von Grund-
schule Leeheim, Grund-
schule Geinsheim, Erich-
Kästner-Schule Büttelborn, 
Goetheschule Groß-Gerau, 
Gustav-Heinemann-Schule 
Rüsselsheim, vom Neuen 
Gymnasium Rüsselsheim, 
den Beruflichen Schulen 
Groß-Gerau und der Wer-
ner-Heisenberg-Schule Rüs-
selsheim (Berufliche Schu-
len). 

Die Grundschule Wolfskeh-
len erhält ihren Scheck nach-
träglich. Die Schecks weisen 
Beträge zwischen 280 und 
1100 Euro auf.
 ggr

Glückliche Empfänger von Energieschecks kamen 
am 11. März aus Schulen des Kreises Groß-Gerau 

im Landratsamt zusammen.
 Foto: Kreisverwaltung

TIER DER WOCHE
Nemo ist ein süßer Senior

Nemo, geboren 2007, wurde wegen schwerer 
Erkrankung seines Besitzers im Tierheim Rüs-
selsheim abgegeben. 

Obwohl der kleine Kerl gar nicht weiß, wie ihm 
geschieht, ist er superlieb und lässt sich gerne 
bürsten. Tapfer geht er mit Gassi und scheint 
sich über Bewegung zu freuen. Gassirunden 
von 30 Minuten sind überhaupt kein Problem 
für den putzigen Kerl. In seinem neuen Zuhau-
se sollte er aber keine großen Treppen steigen 
müssen. 

Nemo sucht ein kuscheliges Plätzchen, wo er nochmal geliebt wird. Das hat der süße 
kleine Senior wirklich verdient!

Bei Interesse kommen Sie bitte zu unseren Öffnungszeiten im Tierheim Rüsselsheim, 
Stockstraße 60 vorbei oder schreiben eine Email an Claudia.kemmler@web.de oder ru-
fen sie an: 0162 2689743 ggr

Da bis zu Redaktionsschluss nicht alle eventuellen Absagen vorlagen, 
informieren Sie sich bitte immer aktuell, ob eine Veranstaltung statt-
findet oder nicht.

Regeln für Veranstalter 
Neue Allgemeinverfügung des Kreises

Kreis Groß-Gerau – Bei ei-
ner weiteren Bürgermeis-
ter-Dienstversammlung am 
vergangenen Wochenende 
haben Kreis Groß-Gerau 
sowie die 14 Städte und 
Gemeinden sich auf eine 
neue Allgemeinverfügung 
des Kreises geeinigt, die am 
Montag, 16. März, veröffent-
licht wurde. Danach werden 
öffentliche und private Ver-
anstaltungen – sowohl un-
ter freiem Himmel als auch 
in geschlossenen Räumen – 
mit mehr als 50 erwarteten 
Teilnehmenden im Kreisge-
biet untersagt.

Auch Veranstaltungen mit 
bis zu 50 Menschen sind 
untersagt, wenn vom Veran-
stalter nicht sichergestellt ist, 
dass die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer unterein-
ander einen Mindestabstand 
von jeweils zwei Metern ein-
halten. Davon ist auszuge-
hen, wenn nicht jedem Teil-
nehmenden zeitgleich min-
destens vier Quadratmeter 
Fläche zur Verfügung stehen.

Zudem wird in allen Kom-
munen des Kreises empfoh-
len, auf Gaststättenbesuche 
zu verzichten und soziale 
Kontakte zu vermeiden. 
Gastronomen wird empfoh-
len, die Zahl der Personen 
in ihren Räumlichkeiten so 
zu begrenzen, dass diese 
untereinander einen Min-
destabstand von jeweils zwei 
Metern einhalten können 
und eine Gesamtzahl von 50 
Personen nicht überschrit-
ten wird.

Die in der Allgemeinverfü-
gung festgehaltenen Regeln 
gelten für alle Arten von Ver-
anstaltungen. Konkret hatten 
einige der Bürgermeister – 
weil sie selbst aus der Bevöl-
kerung darauf angesprochen 
worden waren – nach klaren 
Regelungen für Trauerfeiern 
und Hochzeiten verlangt.

Regelungen in den 
Verwaltungen

Inzwischen haben viele 
Kommunen bereits für sich 

selbst kommuniziert, wie sie 
die Verwaltung organisie-
ren. Rathäuser wurden und 
werden für den Publikums-
verkehr geschlossen. Dies 
gilt seit Montag auch für das 
Landratsamt Groß-Gerau 
und seine Außenstellen. 

Unter Einhaltung entspre-
chender Vorsichtsmaßnah-
men (räumlicher Abstand 
zwischen den Teilnehmen-
den) werden intern nur die 
nötigsten Besprechungen 
und Sitzungen abgehalten, 
wenn möglich auch per Tele-
fonkonferenz.

Wichtig für die Kund*innen 
der Kreisverwaltung: Die 
auf der Homepage des Krei-
ses unter www.kreisgg.de 
veröffentlichten Öffnungs-
zeiten sind nun die Zeiten 
für telefonische und elekt-
ronische Erreichbarkeit der 
Verwaltungsmitarbeiter* 
innen. Auf der Homepage 
finden sich auch Rufnum-
mern und Mailadressen.
 ggr

 Hirsländer Weg 5, Gemarkung Groß- 
 Gerau, Flur 13, Fl.St.Nr. 23
 Informelle Bauvoranfrage an die Stadt  
 Groß-Gerau
 5.2 Neubau eines Mehrfamilien- 
 wohnhauses für die Umnutzung eines  
 landwirtschaftlichen Hofes
 Rheinstraße 21, Gemarkung Dornheim,  
 Flur 1, Flst. Nr. 385/2
 IV/1.2-BV-2020-16-pf-ba
 5.3 Neubau „nextpark Groß-Gerau  
 Rhein-Main“
 Neubau einer Logistikhalle mit PKW- 
 Stellplätzen und Rangierflächen
 hier: geänderte Ausführung und Stand- 
 ort Sprinkleranlage
 Nordring 50, Gemarkung Groß-Gerau,  
 Flur 15, Flst. Nr. 197/29
 IV/1.2-BS-2017-54-uhl-ba
 5.4 Errichtung einer Terrassenüber- 
 dachung
 Friedrich-Ebert-Straße 21, Gemarkung  
 Dornheim, Flur 1, Flst. Nr. 412/1
 IV/1.2-AB-200-3-wa-ba
 isolierte Befreiung (§§ 73 Abs. 4 HBO,  
 31 Abs. 2 BauGB)
 5.5 Umbau eines landwirtschaftli- 
 chen Scheunengebäudes und Teilum- 
 bau eines Wohnhauses (EG) auf einem  
 Aussiedlerhof in ein Physiotherapie- 
 zentrum
 Taunusstraße 80, Gemarkung Dorn- 
 heim, Flur 10, Fl.St.Nr. 557
 IV/1.2-BV-2019-20-ba-ba
6. Anfragen und Mitteilungen
7. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölke-
rung ist herzlich dazu eingeladen. 

Abraham Naduvilezhath
Ausschussvorsitzender

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de
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- Anzeigensonderveröffentlichung -

Wellness & Gesundheit

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick

Bitte beachten Sie bei der Zusendung von re-
daktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte 
im Format eines offenen Textdokumente wie .doc 
oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text be-
schränken Sie sich bitte auf ca. 2500 Zeichen inkl. 
Leerzeichen. Der Inhalt sollte immer gepflegten  

Umgangsformen und vor allem der Wahrheit ent-
sprechen. 

Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Me-
gapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos bitte mit Bild-
unterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen 
der abgebildeten Personen, sofern es weniger als  

6 Personen sind. Bitte keine Komprimierung der 
Dateien durchführen. Handyfotos unter schlech-
ten Lichtverhältnissen bitte nicht einsenden. Stel-
len Sie sicher, dass die abgebildeten Personen mit 
der Veröffentlichung einverstanden sind. Bei den 
Fotos teilen Sie uns bitte den Namen des Fotogra-
fens mit. 

Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten 
Daten frei von Rechten Dritter sind. Die Verant-
wortung liegt beim Absender der Mail! Im Übri-
gen gelten unsere AGB. 

Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich 
kein rechtlicher Anspruch.

FFrraaggeenn  SSiiee  eeiinnffaacchh  IIhhrree  JJoohhaannnniitteerr  iimm  LLaannddkkrreeiiss  
DDaarrmmssttaaddtt--DDiieebbuurrgg  uunndd  ssiicchheerrnn  SSiiee  ssiicchh  jjeettzztt  uunnsseerr  
KKoommffoorrtt--AAnnggeebboott!!  

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  aauuff  IIhhrreenn  AAnnrruuff!!
0066007711  22009966  1188
wwwwww..jjuuhh--ddaa--ddii..ddee

 Der Johanniter-Hausnotruf.
 Macht selbstständig und sicher!

Jetzt 4 Wochen
- mehr Leistung -- mehr Leistung -

gratis testen!
20.4. bis 31.5.2020

P200026_SiWo_HNR_AZ_90x90_Frühjahr_200120.indd   1P200026_SiWo_HNR_AZ_90x90_Frühjahr_200120.indd   1 21.01.20   11:2521.01.20   11:25Damit sich alle 
sicherer fühlen 

Bei einer Demonstration 
des Hausnotruf-System 
sind Leute immer von der 
Funktionalität des Gerä-
tes überrascht: was früher 
über die Telefonleitung 
lief, wird heute über das 
Mobilfunktnetz abgedeckt. 
Bei Nicht-Erreichbarkeit 
einer Frequenz sucht sich 
das Gerät automatisch ei-
nen anderen Anbieter. 

Was passiert im Notfall? 
Herzstück des Johanniter-
Hausnotrufs ist ein Sen-
der, der als Armband, 
Halskette oder Clip getra-
gen wird. Im Notfall ge-
nügt ein Knopfdruck, um 
die Hausnotrufzentrale zu 
erreichen. Johanniter neh-
men rund um die Uhr den 
Notruf entgegen und sor-
gen für Hilfe. 

Hausnotruf-Kundin Ilse B. 
(72) kann verstehen, dass 
so manchem nicht wohl 
ist bei dem Gedanken, 
sich ein solches Gerät ins 
Haus zu holen. „Aber wis-
sen Sie“, erzählt sie, „ mei-
ne Tochter wohnt weit weg 
und hat sich Gedanken 
um mich gemacht. Seit 
ich den Hausnotruf habe 
muss sich meine Tochter 
keine Sorgen mehr ma-
chen.“ Gelegenheit den 
Johanniter-Hausnotruf zu 
testen besteht eigentlich 
immer. 

Sie erreichen das Team 
des Johanniter unter der 
Telefonnummer 06071- 
209618. 
Mehr Informationen finden 
Sie auf der Homepage 
www.juh-da-di.de.

Taurogger Platz 25 • 64560 Riedstadt • Tel. 06158 / 2210 • www.tcm-fritz.de

Allgemeinmedizin & Schmerztherapie

Kinderwunschbehandlung

Integrative biologische Krebsmedizin

+

+

+

Amerikanische Chiropraktik

Ganzkörperhyperthermie

Lasermedizin (LLLT / PRP)

Traditionelle Chinesische Medizin

Med. Sauerstofftherapie (Oxyven)

Klinische Metallausleitung (Chelate)

Orthomolekular- & regenerative Mitochondrienmedizin

Zentrum für

Komplementärmedizin 

& Gesundheitsförderung
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3 sp/96 mm

4 sp/128 mm

Wir sind eine medizinische Praxis, deren di-
agnostisches und therapeutisches Angebot 
im wesentlichen Therapieformen umfasst, 
die jenseits der klassischen Leitlinienmedizin 
liegen und so das in Deutschland bestehen-
de gesetzlich geregelte Kassenmedizinsystem 
um wesentliche Aspekte bereichert. Nicht 
konkurrierend sondern ergänzend. Daher 
auch die Bezeichnung Komplementärmedi-
zin. 

Durch die umfangreichen, jeweils mehrjäh-
rigen Ausbildungen und Berufserfahrungen 
des Praxisinhabers, Heilpraktiker Dirk Fritz, in 
sowohl Klinischer Medizin, Radiologie und 
Orthopädie, amerikanischer Chiropraktik, 
westlichen Naturheilverfahren, Traditioneller 
Chinesischer Medizin als auch der Ortho-
molekularmedizin sind wir in der Lage die 
Krankheits-, bzw. Beschwerdebilder der sich 
uns hilfesuchend Anvertrauenden aus ver-

schiedenen Blickwinkeln zu betrachten und 
zu beurteilen. Vieles kann so entdeckt wer-
den, was dem nur einer Richtung folgendem 
Blick verborgen bleibt und dadurch erfolg-
reiche ursächliche Therapie nicht möglich 
ist. Sollten wir dennoch an unsere diagnosti-
schen und therapeutischen Grenzen stoßen, 
verweisen wir verantwortungsbewusst recht-
zeitig an entsprechend weiterführend bera-
tende, helfende Fachleute. Vom Kleinstkind 
bis zum Greis ist hier jeder gut aufgehoben. 

Allzu oft finden Erkrankte leider erst dann 
den Weg in die Praxis, wenn sie mit „Damit 
müssen Sie leben“, „Mehr können wir nicht 
tun“, „Da ist nichts“ oder „Alles psychisch“ 
als schulmedizinisch austherapiert allein 
gelassen sind. Erfreulicherweise aber auch 
viele, die den Wert von Gesundheit als ihr 
höchstes Gut erkannt haben und rechtzeitig 
natürliche und v.a. nebenwirkungsfreie Hilfe 

in Anspruch nehmen möchten. Und sei es 
„nur“ vorsorgend oder begleitend beratend. 

Das Mitarbeiterteam der Praxis besteht aus-
schließlich aus medizinischem Fachpersonal 
und ist gründlich auch notfallmedizinisch 
geschult. Wir legen insbesondere Wert auf 
vertrauensvollen, wertschätzenden Umgang 
mit unseren Patienten und nehmen uns vor 
allem auch jede Zeit die nötig ist, um um-
fänglich sämtliche bestehenden Beschwer-
den zu erfassen und mit ihnen zusammen 
einen für sie gangbaren Weg zu ihrer per-
sönlichen Gesundung zu finden. 

Für unverbindliche Vorabinformationen ru-
fen sie einfach an oder schicken eine Mail.

Es grüßt sie herzlich Ihr
Dirk H. Fritz
Heilpraktiker in Riedstadt.

Sie suchen eine Socke die nicht einschnürt 
und wollen auf eine gute Passform und 
Qualität nicht verzichten?

Testen Sie uns! 
www.socken-ohne-gummi.de  
oder rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne: 
06155 - 831580 Ihr Socken Team

Migräne
Geregelte Mahlzeiten können vorbeugen
Zum Frühstück gibt es nur 
Kaffee, mittags sorgt die 
Currywurst oder der Scho-
koriegel für schnelle Ener-
gie. Für viele Berufstätige 
bleibt im Alltag wenig Zeit 
für ausgewogene und regel-
mäßige Mahlzeiten. Doch 
diese sind insbesondere für 
Migränepatienten wichtig: 
Sie können helfen, die An-
zahl der Attacken zu redu-
zieren.

Die Ursachen der Migräne 
sind noch nicht abschließend 
geklärt. Es hat sich jedoch ge-
zeigt, dass Stress ein Auslöser 
von Anfällen sein kann. Unser 
Gehirn kann auch eine aus-
gelassene Mahlzeit als Stress 
empfinden – schließlich ist 
es auf eine konstante Versor-
gung mit Energie angewie-
sen. Um einer Attacke vor-
zubeugen, kann es Patienten 
helfen, auf regelmäßige und 
nährstoffreiche Mahlzeiten 
zu achten und sie in Ruhe zu 
genießen.

Vorsicht, Histamin!

Die Mahlzeit sollte nicht zu 
große Mengen der Botenstof-
fe Histamin und Tyramin ent-
halten, da diese eine Attacke 
begünstigen. Die Stoffe sind 
vor allem in Lebensmitteln 
enthalten, die lange reifen. 

Dazu gehören geräucherte 
Wurstwaren, bestimmte Kä-
sesorten oder Rotwein und 
Bier. Schokolade, Schalentie-
re, Zitrusfrüchte und Toma-
ten können im Körper Hist-
amin freisetzen und sollten 
ebenfalls nur in Maßen ge-
nossen werden. Ein Migräne-
Tagebuch kann Patienten 
helfen, individuelle Auslöser 
zu finden. Mehr Infos unter 
www.kopf-klar.de.

Migräneattacken 
verringern

Vielen Patienten kann zu-
dem eine medikamentöse 
Behandlung helfen, einer At-
tacke vorzubeugen. Hier ste-
hen verschiedene Wirkstoff-
klassen zur Verfügung. Eine 
prophylaktische Therapie ist 
unter anderem mit Wirkstof-
fen aus der Gruppe der CGRP-

Antikörper (CGRP: Calcito-
nin-Gene-Related-Peptide) 
möglich. Sie blockieren im 
trigeminalen Nervensystem 
jene Botenstoffe, die an der 
Schmerzauslösung beteiligt 
sind. So können beispielswei-
se Wirkstoffe wie Fremane-
zumab, Galcanezumab oder 
Erenumab Migräne-Attacken 
verhindern oder ihre Häufig-
keit oder Schmerzhaftigkeit 
verringern. 
Die Therapie kommt für Er-
wachsene infrage, die häu-
figer als vier Tage im Monat 
von Migräne betroffen sind 
und bei denen andere pro-
phylaktische Therapien ver-
sagt haben. Die Medikamente 
werden ein Mal pro Monat 
injiziert – bei Fremanezumab 
ist es sogar möglich, die The-
rapie in einer höheren Dosie-
rung nur vierteljährlich anzu-
wenden. akz-o
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Selbstbewusste Frauen
Mit dem Alter steigt das 
Selbstbewusstsein: Laut ei-
ner kürzlich durchgeführ-
ten Studie sind über 50 % 
der deutschen Frauen ab 40 
Jahren selbstbewusster als 
je zuvor. Sie sind auch mehr 
denn je in der Lage, ihr Le-
ben unabhängig zu gestalten 
und für ihre Wünsche und 
Ziele einzustehen.

Während das Selbstbewusst-
sein steigt, lässt das Erschei-
nungsbild der Haut immer 
mehr nach. Das kennen viele 
Frauen ab 40 Jahren: Sie ge-
nießen das Leben in vollen 

Zügen, aber die Zellen der 
Haut zeigen erste Anzeichen 
von Hautalterung. Grund 
für die Hautalterung ist der 
„Cellular Burnout“ – begüns-
tigt durch Faktoren wie Stoff-
wechsel, äußere Umweltein-
flüsse, aber auch Stress und 
Erschöpfung. Die Haut altert 
schneller. Aus diesem Grund 
ist eine gute Gesichtspflege 
mit wirksamen Inhaltsstoffen 
umso wichtiger.
Hier bieten sich Lösungen wie 
z. B. die Anti-Age-Gesichts-
pflege „Cellular Boost“ an. 
Sie reduziert sichtbare Zei-
chen der Hautalterung, sorgt 

für weniger Falten und mehr 
Spannkraft und schließt so die 
Lücke zwischen Selbstwert-
gefühl und Erscheinungsbild 
der Haut.
„Ich bin nicht ‚anti-age‘ 
sondern ‚pro-age‘!“ fasst es 
Simone Jacob, erfahrenes 
„Bestager“-Fotomodell und 
Journalistin treffend zusam-
men. spp-o
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Lebensmittelpakete für die Eintracht-Stars
Verein will Spieler damit von Restaurantbesuchen abhalten

Von Stephan Köhnlein

Der letzte Auftritt vor der Co-
ronavirus-Pause war blamabel. 
Mit 0:3 verlor Eintracht Frank-
furt sein Europa-League-Achtel-
finalspiel in einem Geisterspiel 
in der Commerzbank-Arena. Ob 
es überhaupt noch ein Rückspiel 
geben wird, ist ohnehin offen. 
Wegen des Coronavirus ruht der 
Spielbetrieb national wie inter-
national. Und ob und wann der 
Ball wieder rollt, ist derzeit nicht 
abzusehen.

Am Samstag gab der Verein einen 
„angepassten Ablaufplan“ für die 
folgende Woche bekannt, um eine 
Ansteckung innerhalb der Mann-
schaft zu verhindern. Die Spieler 
bekamen individuelle Trainings-
pläne ausgehändigt und sollten 
sich selbstständig im Austausch 
mit dem Trainerteam fithalten. 
Neben dem Training im privaten 
Umfeld standen den Spielern die 
Fitnessräume und Trainingsbe-

reiche in der Commerzbank-Are-
na zur Verfügung. Diese sollten 
täglich von einer Spezialfirma 
fachmännisch desinfiziert und 
gereinigt werden.

Nächstes 
Mannschaftstraining für 
den 23. März angepeilt

Im personellen Wechsel sollten 
Personen aus dem Mannschafts-
umfeld wie dem Trainerteam, 
Teammanagement, Analyse oder 
Materialwart einen professionel-
len Tagesablauf gewährleisten. 
Zunächst waren diese Maßnah-
men bis zum 23. März geplant. 
Dann sollte wieder gemeinsam 
trainiert werden – so zumindest 
zunächst der Plan.

„Es ist eine außergewöhnliche 
Situation, die auch von uns au-
ßergewöhnliche Maßnahmen 
erfordert“, sagte Eintracht-Sport-
vorstand Fredi Bobic. „Wie wir die 
darauffolgenden Wochen verfah-

ren, entscheiden wir in Kenntnis 
der Neubewertung der aktuells-
ten Situation.“

Für Schmunzeln und vereinzeltes 
Stirnrunzeln sorgte die Ankündi-
gung des Vereins, dass man dem 
Team täglich Frühstück, Mittag-
essen und Abendessen zum Mit-
nehmen anbieten werde. Damit 
wolle man Restaurantbesuche 
vermeiden. Dass die Spieler sich 
selbst im Supermarkt mit Lebens-
mitteln versorgen und zumindest 
Frühstück und Abendessen allein 
zubereiten können, scheint vor 
diesem Hintergrund keine Selbst-
verständlichkeit zu sein.

Auch über den Sport hinaus hat 
das sich ausbreitende Virus Fol-
gen im Umfeld des Vereins. Das 
Eintracht Frankfurt Museum folg-
te Empfehlungen der Stadt Frank-
furt für nicht-städtische Kultu-
reinrichtungen und bleibt von 
Sonntag, 15. März, bis Freitag, 10. 
April 2020, geschlossen.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Ein „Fußballgott“ im Homeoffice
Lilien-Spieler Patrick Herrmann im Interview

Von Stephan Köhnlein

Wegen des Coronavirus hat der 
SV Darmstadt 98 das Mann-
schaftstraining gestoppt und 
seine Spieler für zwei Wochen 
ins „Homeoffice“ geschickt: Mit 
individuellen Trainingsplänen 
ausgestattet sollen sie sich allein 
fithalten, um so eine Ansteckung 
innerhalb der Mannschaft zu 
verhindern.

Abwehrspieler Patrick Herr-
mann, der von den Fans seines 
Ex-Vereins Holstein Kiel einst zu 
„Fußballgott“ erhoben wurde, 
kommt so in den Genuss eines 
längeren Heimataufenthalts im 
hohen Norden. So konnte er mit 
seiner Familie am Montag seinen 
32. Geburtstag feiern. Aus diesem 
Anlass stellte er sich in einer Te-
lefonschalte den Fragen von Jour-
nalisten. Aus der Dokumentation 
des Gesprächs durch das Online-
Magazin Lilienblog zitieren wir 
hier einige Passagen.

Alles Gute zum Geburtstag, Pa-
trick!
Patrick Herrmann: Vielen Dank. 
Wird denn auch gesungen? 
(lacht) Nein, nein, schon gut. Von 
meiner Familie habe ich schon 
ein paar Geschenke bekommen. 
Meine Kinder haben mir ein paar 
selbst gemalte Bilder geschenkt. 
Das war bisher ganz schön.

Nicht schlecht, wenn man mal zu 
Hause bleiben muss …
Patrick Herrmann: Wenn man 
der Situation irgendetwas Positi-
ves abgewinnen kann, dann dass 

ich jetzt etwas mehr Zeit mit mei-
ner Familie habe. Das stimmt.

Das ist doch aber eine sehr un-
gewöhnliche Situation für Euch 
Profis?
Patrick Herrmann: Die komplett 
richtige Entscheidung zu diesem 
Zeitpunkt zu treffen, ist gar nicht 
möglich. Aber man kann das 
Beste daraus machen. So haben 
wir jetzt unsere Materialien mit-
genommen und halten uns auf 
einem guten Fitnessstand. Unab-
hängig vom Fußball ist das ja eine 
Situation, die man noch nicht ein-
schätzen kann.

Wie ist denn der Kontakt mit Mit-
spielern und Trainerstab?
Patrick Herrmann: Wir haben 
noch mal ein paar WhatsApp-
Gruppen aufgebaut. Da kann 
man Fragen zum Trainingsauf-
bau stellen oder sich auch mel-
den, falls man erkrankt. Da ist 
man versorgt, auch wenn man 
nicht in Darmstadt ist.

Wie stellt sich denn die sportli-
che Situation für Dich jetzt dar? 
Dein Vertrag läuft zum Saison-
ende aus – und Du hast jetzt 
nicht die Möglichkeit, Dich in 
Darmstadt oder anderswo für 
ein neues Engagement zu emp-
fehlen.
Patrick Herrmann: Wenn ich 
ehrlich bin: Klar hat man das im-
mer im Hinterkopf. Allerdings ist 
das mit Blick auf die Situation in 
Deutschland eher nebensäch-
lich. Wichtig ist, dass man selber 
gesund bleibt, dass viele gesund 
bleiben, damit das schnell zu 
Ende geht. Dann hat man auch 
wieder die Möglichkeit, sich um 
andere Dinge zu kümmern. Ich 
glaube, wenn alle zusammenhal-
ten und alle zusammenarbeiten, 
geht das auch schnell vorüber.Der letzte Auftritt der Eintracht vor der Corona-Krise: Das Geisterspiel gegen den FC Basel.  Foto: Jan Hübner

AUTOHAUS  ISER  RIEDSTADT  TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!

Tippen & Gewinnen!

Patrick Hermann hält sich zur Zeit zu Hause fit.  Fotos: Arthur Schönbein

Fußball ohne Fans ist unvorstellbar, einige Geisterspiele ha-
ben uns gezeigt, dass Spiele ohne Zuschauer keinen Spaß ma-
chen. Aufgrund der Ansteckungsgefahr, auch für die Spieler, 
hat die DFL jetzt die Fortsetzung der aktuellen Spielrunde 
unterbrochen. Zunächst bis Anfang April. Dann muss die 
Situation erneut geprüft werden. Wir sind optimistisch und 
hoffen, dass die Saison zu Ende gespielt werden kann. Des-
halb: Machen Sie weiter mit, Tipps können weiter abgegeben 
werden!

Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 
98 und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Per-
sönlichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf  
Hammann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion 

Hammann & Sohn, Walter Danne Boutique Walter’s New 
Corner in Riedstadt, Kristian Bilonic, Inhaber des Restau-
rant „Zur Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Au-
tohaus Iser Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser an-
treten.

Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 

Es gibt wie schon 
vergangene Saison 
attraktive Preise 
zu gewinnen. Der 
beste Tipper ei-
nes jeden Monats 
wird belohnt, etwa 
mit Karten für das 
Darmstädter Kike-
riki Theater. Außerdem gibt es am Ende wieder einen großen 
Hauptpreis für den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer 
mitspielen um im Ranking nach oben zu steigen. 

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-Formular 
auf www.gerauer-rundblick.de. Hier können Sie alle Spiele 
bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff tippen. Oder Sie tippen 
gleich alle Spiele der restlichen Saison!

Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch möglich un-
ter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im Betreff „Autohaus- 
Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, 
dass im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der 
Teilnahme an dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass perso-
nenbezogene Daten für die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des 
Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchfüh-
rung und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich! 
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Gruppenchats und Statusmeldungen
Zweiter WhatsApp-Kurs der Nauheimer Landfrauen

Nauheim – Mitte März fand 
im Jugend-Kulturbahnhof 
X-Presso der zweite Whats-
App-Kurs der Nauheimer 
Landfrauen, in Kooperati-
on mit der Nauheimer Ju-
gendpflege, statt. Andreas 
Schmitt, Leiter der Kinder- 
und Jugendförderung und 
des Generationenbüros, 
hieß die 16 Frauen herzlich 
willkommen.

Kursleiterin war auch dieses 
mal wieder Franziska Naaß 
mit ihren Assistenten Peter 
und Jakob. Zu Beginn ver-
schaffte sich Franziska einen 
Überblick, wie vertraut die 
anwesenden Frauen bereits 
mit den Geräten sind. Wel-
che Fragen ihnen am Herzen 
liegen und welche Funktio-
nen besonders vertieft wer-
den sollen. Sie erklärte dann 
in verständlicher Weise die 
verschiedenen Einstellungen 
und Funktionen von Whats-
App wie etwa Profilbild än-
dern, Gruppenchats erstel-
len, Sprachnachrichten, 
Statusmeldungen, Fotos und 
Nachrichten versenden und 

Vieles mehr. Unterstützt wur-
de Frau Naaß dabei von ihren 
kompetenten Assistenten, 
die mit viel Geduld den Frau-
en Hilfestellung leisteten. 
Am Ende des zweistündigen 

Kurses waren die Landfrauen 
sich einig, dass es viel Spaß 
gemacht hat und das man 
sehr viel von den jungen, en-
gagierten Leuten gelernt hat.
 G. Bender/ ggr

Ihre Anzeige im Gerauer Rundblick 
Tel. 06151 / 39298-33

Absage der Veranstaltungen bis Ende April 
Auf Grund der aktuellen Lage zur Coronavirus SARS-
COV-2 hat der Vorstand des Landfrauenvereins Nauheim 
beschlossen, alle Termine im Veranstaltungskalender bis 
zur Jahreshauptversammlung,am 27.04.2020 abzusagen. 
In diese Zeit fällt auch das beliebte 19.Nau´mer Hasen-
fest.
Doch möchten die Organisatorinnen wissen lassen, dass 
die Entscheidung nicht leicht gefallen ist, das Hasenfest 
abzusagen. Wenn sich die gesundheitsgefährdende Si-
tuation gebessert hat, kann der Osterhas´ auch zu einer 
anderen Jahreszeit mit Groß & Klein, das 19. Nau´mer 
Hasenfest feiern.

FamilienanzeigenFamilienanzeigen
congerdesign auf Pixabay

Ihr Ansprechpartner für Ihre  
Stellenanzeige: 

Volker SchurichtVolker Schuricht
Telefon  06152 82147 
v.schuricht@t-online.de

Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Bedienstete (w/m) für den allgemeinen 
Justizvollzugsdienst 
Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit (38,5 Stunden/Woche) und ist 
befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Bei Vorliegen der beamten - und haushaltsrechtlichen Voraussetzungen ist die Übernahme in ein 
Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) vorgesehen. Abhängig von Eignung, 
Befähigung und Leistung ist ein Aufstieg bis zu Besoldungsgruppe A 11 HBesG möglich.

Anforderungen sind ein guter Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss und eine abgeschlossene 
Berufsausbildung; keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss vorliegen); 
Bereitschaft zur Schichtarbeit (Wechselschicht auch an Feiertagen und Wochenenden); gesundheitliche 
Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein Klasse B; Freude am Umgang mit 
Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; Engagement; Flexibilität; Eigeninitiative 
und Verantwortungsbewusstsein, Fremdsprachenkenntnisse und Interkulturelle Kompetenz. 

Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für den Vollzug  von Freiheitsstrafen an erwachsenen 
männlichen Strafgefangenen. 
Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher 
insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei gleicher Eignung werden schwerbehinderte Menschen 
bevorzugt berücksichtigt. 

Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen nur 
möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist dies nicht 
der Fall werden die Unterlagen vernichtet. 

Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte 
an die Leiterin der Justizvollzugsanstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.

Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@
JVA–Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung. 

Wir suchen ab sofort

Gesundheits- und Krankenp� eger 
(w/m/d) 

für die Intensivp� ege
mit oder ohne Fachweiterbildung Anästhesie und Intensivp� ege

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail, die Sie gerne über die 
E-Mailadresse bewerbung@gp-ruesselsheim.de an uns richten können. 
Bitte fügen Sie Anhänge ausschließlich im PDF-Format bei.
Haben Sie Fragen?
Gerne können Sie sich unter der Telefonnummer 06142 88-1665 an unseren 
P� egedienstleiter, Herrn Johann Hermann, wenden.

GPR Gesundheits- und P� egezentrum Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
August-Bebel-Str. 59 • 65428 Rüsselsheim am Main • www.GP-Ruesselsheim.de

Lagermitarbeiter / Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)  
Das sind Ihre Aufgaben:
• Be- und Entladen von LKW´s mit Flurförderzeugen
• Einhaltung von QM-Richtlinien und interner Verfahrensanweisungen
• Überprüfung von Lieferungen auf Vollständigkeit und Unversehrtheit
• Kommissionieren von Versandaufträgen

Was Sie mitbringen:
• Sie haben Erfahrung im Bereich Lager/Kommissionierung und sind      
     erfahren im Umgang mit Flurförderzeugen
• Körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit, Teamarbeit und Schichtarbeit
• Sichere Deutschkenntnisse sind wünschenswert
• Flexibilität und Selbstständiges Arbeiten sowie eine eigenverantwort-  
 liche und zuverlässige Arbeitsweise

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Standort Trebur:

Bei der Nagel-Group tragen Sie mit ca. 12.000 weiteren Kollegen            
täglich dazu bei, dass mehr als 500 Millionen Verbraucher europaweit ihre  
Lebensmittel zum richtigen Zeitpunkt, in der richtigen Temperatur und am 
richtigen Ort vorfinden.

Bewerben Sie sich über unseren Shortlink: https://ogy.de/70wv
Nagel-Group I Nagel Logistics Services GmbH & Co. KG 
Hessenauer Straße 2 · 65468 Trebur  · www.nagel-group.com

Chancen, Hoffnung, Zeit – fröhliche Kinderaugen 
Autohaus Kunzmann spendet 1.500 Euro für die Kinderhilfe Gomel e.V., Büttelborn 

Büttelborn – „Chancen, 
Hoffnung, Zeit – eben all 
das, was unbezahlbar ist 
und doch mit einer Geld-
spende ermöglicht wer-
den kann, dafür steht das 
Mercedes-Autohaus Kunz-
mann“ sagt Roger Zeltner, 
Technischer Betriebsleiter 
des Standortes Groß-Ger-
au. Spendenübergabe von 
1.500 Euro am 11. März an 
die Kinderhilfe Gomel e. V. 
in Büttelborn.
 
Es wächst eine neue Genera-
tion heran, aber die gesund-
heitlichen Belastungen be-
stehen nach wie vor. 34 Jahre 
nach der Atomkatastrophe 
in Block 4 des ukrainischen 
AKW Tschernobyl sind die 
Spätfolgen in der Region all-
gegenwärtig. Die Kinderhilfe 
Gomel e.V. engagiert sich für 
die Kinder in der auf beson-

dere Weise belasteten Stadt 
Gomel. Seit mehr als 25 Jah-
ren ermöglicht sie jedes Jahr 
knapp 20 Kindern eine Erho-
lungsreise nach Büttelborn. 
Innerhalb von Gastfamilien 
erleben die Kinder eine un-

beschwerte und spannende 
Zeit. Mit der Spendensumme 
von 1.500 Euro des Mercedes 
Autohauses Kunzmann aus 
Aschaffenburg kann auch 
in diesem Jahr ein abwechs-
lungsreiches Rahmenpro-

gramm für die Kinder und 
ihre Gastfamilien ermöglicht 
werden. Die Vorsitzende des 
Vereins Margarete Krasusky 
bedankte sich für die Unter-
stützung.

Jeder Kundenevent steht 
bei Kunzmann unter einem 
wohltätigen Stern. So auch 
das Weißwurstfrühstück des 
Standortes Stockstadt dessen 
Erlöse zu 100% gemeinnützi-
gen regionalen Organisatio-
nen gespendet werden. „Mit 
unseren Spenden möchten 
wir der Region und den Men-
schen, die hier leben und 
sich ehrenamtlich engagie-
ren, etwas zurückgeben“, so 
Zeltner „und somit ein Zei-
chen setzen, dass uns durch-
aus bewusst ist, dass es nicht 
allen Menschen so gut geht 
wie uns.“
 ggr/PR

Spendenübergabe im Autohaus Kunzmann Groß-Gerau.
Alexander Wittmeier (Leitung Kundendienst Nfz, Groß-Gerau), 
Roger Zeltner (Techn. Betriebsleitung Groß-Gerau), Margarete  
Krasusky (Vorsitzende Kinderhilfe Gomel e.V.) Maria Frank und 
Hans Frank (Kinderhilfe Gomel e.V.). Foto: Kunzmann

Krimis und Findus sind Spitzenreiter
Jahresbestenliste 2019 der Städtischen Bücherei

Riedstadt – Nele Neuhaus 
Krimi „Muttertag“ liegt un-
angefochten an der Spit-
ze, während sich Michael  
Kibler mit seinem neuesten 
Darmstadtkrimi „Abend-
frost“ und Rieke Husmann 
mit „Inselruhe“ gleichbe-
rechtigt den zweiten Platz 
teilen. 

Die Jahresbestenliste 2019 
der Städtischen Bücherei 
wird dominiert von Krimi-
nalromanen und Thrillern, 
verrät Büchereileiterin Anja 
Stark. Denn auch auf dem 
dritten Platz liegt mit „Schat-
tenblume“ von Karin Slaugh-
ter ein Buch, das Spannung 
verspricht. 

Das Bilderbuch „Wie Findus 
zu Petterson kam“ von Sven 
Nordqvist hat mit 24 Entlei-
hungen bei der Kinder- und 
Jugendliteratur die Nase vor-
ne. „Gregs Tagebuch, Band 
8 (21 mal ausgeliehen) und 
„Die Olchis aus Schmud-
delfing“ (19) folgen auf den 
Plätzen zwei und drei. Bei 
den Spielen dominiert der 

Klassiker „Flotti Karotti“ (17). 
Knapp dahinter liegen „Lin-
go Twist“ und „Lotti Karot-
ti“, die je 16 mal ausgeliehen 
wurden.

Bei den CDs für Kinder ist der 
Trend zu den Klassikern be-
sonders deutlich: Hier liegen 
„Bibi und Tina. Die Tierärz-
tin“ (18) vor „Die drei ??? SOS 
über den Wolken“ und „Bibi 
Blocksberg: Chaos im Hexen-
internat“ mit je 16 Entleihun-
gen vorne. Bei den Filmen 
für Kinder führen „The Lego 

Ninjago Movie“ und „Sing“ 
(je 16 mal entliehen) auf dem 
ersten Platz, auf dem zweiten 
liegt „Hüter des Lichts“, ge-
folgt von „Mune – der Wäch-
ter des Mondes“ auf dem 
dritten Platz.

Die Bücherei in Goddelau ist 
– wie bereits im vergangenen 
Jahr – die Stadtteilbücherei 
mit den meisten Besuchern. 
Allerdings stößt die Bücherei 
schon länger an ihre räum-
lichen Grenzen. „Eigentlich 
bräuchten wir angesichts der 

hohen Besucherzahlen eine 
zweite ehrenamtliche Kraft. 
Aber die beengten Verhält-
nisse hier machen das leider 
unmöglich“, bedauert Stark.
In Goddelau wie auch in fast 
allen anderen Stadtteilbü-
chereien gingen die Besu-
cherzahlen 2019 nach oben. 
Lediglich in Wolfskehlen gab 
es einen leichten Rückgang. 
Doch lässt sich der durch 
den extrem hohen Anstieg im 
Jahr 2018 nach dem Umzug 
erklären.

Neben den normalen Öff-
nungszeiten gab es auch 
einige besondere Veranstal-
tungen und Kooperationen. 
So besuchten insgesamt 13 
Kitagruppen und Schulklas-
sen die Büchereien. 

Für Erwachsene organisier-
te die Bücherei zwei Auto-
renlesungen, eine Lesung in 
Kooperation mit den Land-
frauen Goddelau und nahm 
am „Lebendigen Adventska-
lender“ der Evangelischen 
Gemeinde Goddelau teil.
 ggr

Auf reges Interesse stießen die „Vorlesestunden der Bücherei“ bei den 
jungen Besuchern.  Foto: haza-foto.com
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– Anzeige –

JAHRE GARANTIE

Jetzt auch als Plug-in- 
Hybrid-Modell.
Jetzt auch als Plug-in- 
Der neue Kia XCeed.

Kia XCeed Plug-in Hybrid 1.6
GDI

für € 31.990,– Abbildung zeigt kostenpflichtige 
Sonderausstattung.

Der neue Kia XCeed Plug-in Hybrid bietet alternativen Antrieb
im Crossover-Stil. Seine Silhouette: coupéhaft. Seine Sitz-
position: erhöht. Sein Antrieb: bis zu 58 km rein elektrische
Reichweite¹ sowie ein klassischer Verbrenner für die Flexibilität
auf längeren Strecken. Die einzigartige 7-Jahre-Kia-Hersteller
garantie* gilt selbstverständlich auch für die Antriebsbatterie.

Ladekabel mit Schukostecker® inkl. Steuergerät • Lade-
anzeige auf dem Armaturenbrett • LED-Frontscheinwerfer
mit Fernlichtassistent • Beheizbares Lederlenkrad • 2-Zonen
Klimaautomatik • u. v. a.

Kia XCeed Plug-in Hybrid 1.6 GDI, 16 Zoll, (Benzin, 6-Gang-
Doppelkupplungsgetriebe), 104 kW (141 PS), Kraftstoffverbrauch
in l/100 km: kombiniert 1,2. Stromverbrauch in kWh/100 km:
kombiniert 10,7. CO2-Emission: kombiniert 29 g/km. Effizienzklasse:
A+.2

Gerne unterbreiten wir Ihnen Ihr ganz persönliches Angebot.
Besuchen Sie uns und erleben Sie den neuen Kia XCeed Plug-
in Hybrid bei einer Probefahrt.

Griesheimer Straße 33 • 64560 Riedstadt/Wolfskehlen
Telefon: 06158 822450 • Telefax: 06158 8224550

E-Mail: verkauf@autohaus-iser.de • Internet: www.autohaus-iser.de

* Max. 150.000 km Fahrzeug-Garantie. Abweichungen gemäß den gül
tigen Garantiebedingungen, u. a. bei Batterie, Lack und Ausstattung.
Einzelheiten unter www.kia.com/de/garantie

1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Messverfahren
ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit, Außentemperatur,
Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher haben Einfluss auf
die tatsächliche Reichweite und können diese u. U. reduzieren.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs-
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Fiat 500 1.2
Kilometerstand  53.480 km
Erstzulassung  08.12.2014
Leistung  51 kW/ 69 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Benzin

 8.990,- €
Ausstattung:
• elektr. Fensterheber • Klimaanlage • Einparkhilfe hinten 
• Außenspiegel elektrisch • Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung

Mercedes-Benz ML 350
Kilometerstand  54.550 km
Erstzulassung  26.06.2012
Leistung  190 kW/ 258 PS
Farbe  braun metallic
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel

 29.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Tempomat • Sitzheizung
• Navigationssystem • elektr. Heckklappe • Lederpolster • Allrad
• Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • Adaptives Kurvenlicht

Mitsubishi Lancer 1.6
Kilometerstand  84.589 km
Erstzulassung  11.05.2017
Leistung  86 kW/ 117 PS
Farbe  Perlmutt-Weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 9.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Start-Stop-Automatik • LED-Tagfahrlicht 
• Bordcomputer • Einparkhilfe hinten • Sitzheizung • Traktionskontrolle
• Außenspiegel elektrisch • Leichtmetallfelgen • Freisprecheinrichtung

Ford Focus 2.0 EcoBoost
Kilometerstand  131.162 km
Erstzulassung  13.11.2013
Leistung  184 kW/ 250 PS
Farbe  gelb metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 12.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • Sitzheizung
• Start-Stop-Automatik • Beheizbare Frontscheibe • Keyless-Start/Entry
• Einparkhilfe hinten • Leichtmetallfelgen • Ambiente-Licht

Volkswagen Up up!
Kilometerstand  83.020 km
Erstzulassung  21.08.2013
Leistung  55 kW/ 75 PS
Farbe  silber metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 6.990,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • elektr. Fensterheber • Leichtmetallfelgen • Tagfahrlicht
• 4x Front- und Seitenairbags • Colorglas

Renault Clio TCe 90
Kilometerstand  74.745 km
Erstzulassung  24.10.2014
Leistung  66 kW/ 90 PS
Farbe  grau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.490,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Sitzheizung • Bordcomputer • LED-Tagfahrlicht
• Tempomat • Navigationssystem • Leichtmetallfelgen • MP3 Radio 
• Geschwindigkeitsbegrenzer • Freisprecheinrichtung

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Die Klimaanlage kühlt nicht mehr 
richtig und riecht unangenehm?
Damit eine Klimaanlage volle Leis-
tung bringt und zu keinem gesund-
heitlichen Risiko wird, sollte sie 
regelmäßig gewartet und gereinigt 
werden.

Unangenehmer Geruch wird oft von 
Pilzen und Bakterien verursacht, 
die sich im Gerät ansiedeln. Sie sind 
nicht nur für die Klimaanlage schäd-
lich, sondern auch für die Gesund-
heit. Außerdem muss die Klimaan-

lage regelmäßig gewartet werden, 
um mögliche undichte Stellen zu 
erkennen. 

Bei Fragen wenden Sie sich an die 
Service-Mitarbeiter vom Autohaus 
Iser-Riedstadt.

Telefon 06158 822450

Veranstaltung mit Hundetrainer 
Holger Schüler abgesagt
Aufgrund der aktuellen Ereignisse 
muss das Tagesseminar am Sonntag, 
22. März beim Verein für Deutsche 
Schäferhunde e.V. in Groß-Gerau leider 
abgesagt werden. 

Weitere Informationen gibt’s unter 
schaeferhunde@schaeferhunde-gross-
gerau.de


